
in Zeitgeschichte  
und Gegenwart

9. April 2018
Festsaal der Universität Bonn
Beginn Konferenz: 10:00 Uhr

Beginn Podiumsdiskussion: 18:00 Uhr

Migration  
und Religion

Kontakt und Information Kurzportraits

Görres-Gesellschaft  
zur Pflege der Wissenschaft e.V. 
Die Görres-Gesellschaft versteht sich als ein Netz-
werk von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft-
lern, die – von ihrem christlichen Weltbild her 
kommend – an der Schnittstelle zwischen Wissen-
schaft und Gesellschaft aktuelle Diskurse und Dis-
kussionen mit prägen wollen. 

Kommission für Zeitgeschichte e.V.
Die Kommission für Zeitgeschichte (KfZG) doku-
mentiert und erforscht die Geschichte des Katholi-
zismus in Deutschland, ausgehend vom  
19. Jahrhundert bis in die jüngste Vergangenheit. Ein 
Schwerpunkt liegt auf dem späten 20. Jahrhundert. 

Katholisches Bildungswerk Bonn 
Themen in Gesellschaft und Kirche einzubringen, 
die unser Zusammenleben angehen, öffentliche 
Diskussionen zu ermöglichen, in denen es um den 
Ort Gottes in dieser Welt und um die Gestaltung 
einer humanen Gesellschaft geht, Menschen darin 
zu unterstützen, ihre Fähigkeiten zu entfalten, 
Urteilskraft zu entwickeln, Verantwortung zu über-
nehmen – das ist die Aufgabe des Kath. Bildungs-
werkes Bonn, einer Einrichtung der Kath. Erwach-
senen- und Familienbildung im Erzbistum Köln.

Lehrstuhl für Mittlere und Neuere  
Kirchengeschichte an der Universität Bonn
Prof. Dr. Gisela Muschiol 
Am Lehrstuhl für Mittlere und Neuere Kirchen-
geschichte  wird die Geschichte des Christentums 
und seiner Mitglieder im Kontext von Gesellschaft 
und Herrschaft/Staat für die Zeit des Mittelalters 
bis zur Gegenwart untersucht. Am Lehrstuhl gibt 
es mehrere Forschungs- und Lehrschwerpunkte: 
Orden und religiöse Gemeinschaften im Mittelal-
ter, Liturgie im Mittelalter, Historisch-theologische 
Genderforschung, Landesgeschichte,  Katholikin-
nen im 20. Jahrhundert. 

PD Dr. Frank Kleinehagenbrock (Geschäftsführer) 
Kommission für Zeitgeschichte e.V.
Forschungsstelle Bonn
Adenauerallee 19
53111 Bonn

Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.  
Eine Anmeldung für diese Veranstaltung ist  
erforderlich (formlos per E-Mail), wobei Sie sich 
auch für einzelne Programmteile (Vorträge bzw. 
Podiumsdiskussion) anmelden können. 

Bitte senden Sie eine E-Mail an die folgende  
Adresse: veranstaltungen@kfzg.de    
Betreffzeile: Migration und Religion

Lageplan

Lehrstuhl für Mittlere und  
Neuere Kirchengeschichte  
an der Universität Bonn
Prof. Dr. Gisela Muschiol 



Konferenz 

„Migration und Religion  
in Zeitgeschichte und Gegenwart“ 

Die Görres-Gesellschaft und die Kommission für 
Zeitgeschichte werden am 9. April 2018 in Koope-
ration mit dem Lehrstuhl für Mittlere und Neuere 
Kirchengeschichte der Universität Bonn und dem 
Katholischen Bildungswerk Bonn eine eintägige 
Konferenz zum Thema Migration und Religion in 
Zeitgeschichte und Gegenwart durchführen. Ver-
anstaltungsort ist der Festsaal der Universität Bonn.

Nach drei geschichtswissenschaftlichen  
Analysen zur Bedeutung von Migration im  
20. Jahrhundert am Beispiel der Einwanderung 
von Polen nach Deutschland, der Integration von 
Vertriebenen und der Arbeitsmigration in den 
60/70er Jahren sollen interdisziplinäre Zugänge 
zur Problematik eröffnet werden. Dabei soll es um 
die kirchliche Haltung zur Migration, die Bedeu-
tung von Religion für gelingende Integration sowie 
soziologische Interpretationen von Migrationspro-
zessen gehen. 

Abgeschlossen wird die Tagung durch eine Podi-
umsdiskussion, in der auch aktuelle Fragen ange-
sprochen werden können. An der Podiumsdiskus-
sion nehmen u.a. der Generalvikar der Erzdiözese 
Köln, Dr. Dominik Meiering, Prof. Dr. Ansgar Hense 
vom Institut für Staatskirchenrecht, Bonn sowie der 
Freiburger Islamwissenschaftler Dr. Abdel-Hakim 
Ourghi teil.

9. April 2018  
Festsaal der Universität Bonn 

Konferenz „Migration und Religion  
in Zeitgeschichte und Gegenwart“

Programm

10 Uhr bis 13 Uhr:  
Migration als Thema der Zeitgeschichte

PD Dr. Peter Oliver Loew, Darmstadt: 

Viele Wege führen zur Integration
Zuwanderung von Polen nach Deutschland im 
20. Jahrhundert 

Prof.  Dr. Matthias Stickler, Würzburg: 

Gleichberechtigung  
für den Vierten Stand 
Die Integration der deutschen Vertriebenen nach 
dem Zweiten Weltkrieg“ 

Prof. em.  Dr. Dietrich Tränhardt, Münster: 

In meines Vaters Haus  
sind viele Wohnungen
Einwanderung und Katholische Kirche seit 1955

13 Uhr bis 14 Uhr  
Pause

Programm

14 Uhr bis 17 Uhr 
Interdisziplinäre Zugänge zum Thema  
Migration und Religion

PD Dr. Mariano Barbato, Münster und Passau: 

Der Papst und die Flüchtlinge 
Zur Haltung der Katholischen Kirche  
in der Flüchtlingskrise 2015

Prof. Dr. Heidemarie Winkel, Bielefeld: 

Grenzdiskurse
Flucht, Migration und Religion  
in globaler Perspektive

Dr. Abdel-Hakim Ourghi, Freiburg:

Bedingungen für gelingende  
Integration muslimischer  
Einwanderer in Deutschland

17 Uhr bis 18 Uhr  
Pause 

18 Uhr bis 20 Uhr 
Podiumsdiskussion

Moderation: Dr. Johannes Sabel,  
Katholisches Bildungswerk, Bonn  

Prof.in Dr.in Heidemarie Winkel,  
Professur für Soziologie, Universität Bielefeld  

Prof. Dr. Ansgar Hense,  
Institut für Staatskirchenrecht  
der Diözesen Deutschlands, Bonn 

Dr. Dominik Meiering,  
Generalvikar des Erzbischofs von Köln 

Dr. Abdel-Hakim Ourghi, Islamische Theologie, 
Pädagogische Hochschule Freiburg


